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Praktische Umsetzung der Infektionsprävention zum Schutz der 
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Zuständigkeit 

Andreas Spindler, 2. Abteilungsleiter  
Hygiene-Beauftragter 

aspindler@handball-neusaess.de 
Tel. 0172 1811864 

 

Teil 1: Spielbetrieb in der Eichenwaldhalle 

Anschrift: Am Eichenwald 51, 86356 Neusäß 

Hallennummer: 250260 

Anreise der Mannschaften und Schiedsrichter*innen zur Halle 
• Die Anreise der Mannschaften erfolgt möglichst individuell mit dem PKW oder mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln wie der Bahn. Fahrgemeinschaften sind möglich. Sollten Personen nicht nur des 
eigenen Hausstandes mitfahren, wird jedoch dringend das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
(nachfolgend MNS genannt) angeraten. Bei Anreise im Mannschaftsbus ist dieser vor Zutritt der 
Teams ausreichend zu desinfizieren. Spieler, Trainer & Betreuer tragen während der gesamten 
Anreise im Bus einen MNS. 

• Spieler, Trainer und Betreuer des Heimteams reisen individuell an; nach Möglichkeit im PKW. Die 
Schiedsrichter – Teams grundsätzlich gemeinsam – kommen nach Möglichkeit mit dem PKW. Es 
sollten bei An- und Abreise keine weiteren Personen mitgenommen werden. 

• Der Zugang von Mannschaften und Schiedsrichtern erfolgt über den Sportlereingang mit 
Treppenaufgang zu den Kabinen (Strommast) Der Zutritt soll gemeinsam als Team erfolgen. 

• Die Ankunftskorridore werden vom Hygienebeauftragten in der Woche des angesetzten Spiels an 
die Gäste via Mail zugesendet. Um die Ankunft der Teams zeitlich zu entzerren, sind diese Zeiten 
unbedingt einzuhalten. 

• Die Registrierung aller am Spiel Beteiligten incl. SR und ZN/S ist am Eingang zur Sportstätte zu 
gewährleisten und auf Verlangen nachzuweisen. Dies dient der Nachverfolgung möglicher 
Infektionsketten.  

• Der Hygieneverantwortliche des Spieltags bringt nach der Registrierung die Mannschaft zur 
Kabine. 

• Alle am Spiel Beteiligten tragen MNS bis in die Kabine. Alle Spieler und die Schiedsrichter tragen 
MNS bis sie mit dem Warm-up beginnen. 

 
Kabinen / Räume / Halle 
• Nur die Kabinen werden als Umkleidemöglichkeit genutzt. In den Kabinen ist auf die 

Abstandseinhaltung zu achten. Der Aufenthalt in den Kabinen ist zudem auf ein notwendiges 
Minimum zu beschränken. 

• In der separaten Schiedsrichterkabine halten sich grundsätzlich nur die Schiedsrichter auf. Es 
dürfen sich aber maximal drei Personen zeitgleich aufhalten, die dann MNS zu tragen haben. 
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• Die Benutzung der Duschen ist gestattet. 
• Die Umkleiden werden eindeutig beschildert. Die jeweiligen Umkleideräume bzw. Duschen 

werden vom Hygienebeauftragten vorab bekannt gegeben. 
• Die Mindestabstandsregelung im Spielfeldzugang muss zu allen Zeitpunkten (Aufwärmen, 

Betreten des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach dem Spiel) eingehalten werden.  
 
Auswechselbereich / Mannschaftsbänke 
• Der Platz für die Mannschaftsbänke wird größtmöglich gewählt, um eine entsprechende Entzerrung 

zu schaffen. Die Plätze sind frei wählbar. 

• Medizinisches Personal (wenn vorhanden) darf im Bedarfsfall von außerhalb der Coachingzone 
auf das Spielfeld kommen. Zu behandelnde bzw. medizinisch zu betreuendem Spieler müssen zu 

diesen Zwecken nach Information des Kampf- und Schiedsgerichts das Spielfeld verlassen.   
 

Zeitnehmertisch / Kampfgericht 

• Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur Steuerung des 
Anzeigensystems werden vor dem Spiel vom Heimverein desinfiziert.  

• Für die Bedienung des Laptops und der Spieluhr müssen Einweg-Handschuhe getragen werden, 
welche vom Heimverein zur Verfügung gestellt werden. 

• Für die Kommunikation des Kampfgerichts mit den Mannschaften, z.B. bei Unstimmigkeiten im 
Spielgeschehen, müssen weiterhin die Mindestabstände eingehalten werden. Dies gilt auch Im 
Falle einer direkten Kommunikation mit den Mannschaftsverantwortlichen bzw. den 
Schiedsrichtern. Beim Unterschreiten dieses Abstandes ist dann MNS zu tragen. 

• Grüne Karten für das Team-Time-Out werden desinfiziert vom Heimverein zur Verfügung gestellt. 
 

Hygieneverantwortung 
• Für den Zeitraum eines Spiels bestimmt der Heimverein zwei Hygieneverantwortliche: Einer 

kümmert sich um die Einweisung der Mannschaften & Schiedsrichter, und überwacht den 
Spielbetrieb. Der andere kümmert sich um die Einweisung und Überwachung der Zuschauer. 

• Die Hygieneverantwortlichen des Vereins besitzen für diesen Bereich das Hausrecht. Ihren 
Anweisungen ist Folge zu leisten. Sie können bei Zuwiderhandlungen gegen das vor Ort gültige 
Hygienekonzept ein „Hausverbot“ auch gegenüber am Spiel Beteiligten aussprechen. 

• Auf allen Verkehrswegen (Gang zur Toilette, Tribüne, …) muss ein MNS getragen werden.  
 
 

Ablauf der Spiele 
• Die Reinigung bzw. Desinfektion von Toren, Bällen, Bänken, ZN/S-Utensilien u. ä. erfolgt vor 

jedem Spiel, sowie bei Bedarf in der Halbzeit. 
• Heim- und Gastmannschaft betreten und verlassen geschlossen das Spielfeld mit Verzögerung 

(Abstand der Mannschaften mind. 1 Minute); wenn möglich vorrangig über verschiedene 
Zugänge zur Spielfläche. 

• Jeder Spieler verfügt über sein eigenes Handtuch, seine eigene Trinkflasche usw. (individuelle 
Kennzeichnung).  

• Das Time-Out wird möglichst unter Einhaltung des Mindestabstandes (oder Tragen von MNS) 
beantragt und unter Einhaltung des Mindestabstands zum Zeitnehmertisch / Kampfgericht 
durchgeführt. 

• Die individuellen Getränkeflaschen und Handtücher sollten eigenständig aufgenommen und 
nicht gereicht werden. 

• Eine Desinfektion der Mannschaftsbänke ist nach Verlassen der Spielfläche der unmittelbar am 
Spiel Beteiligten durch den Heimverein sicherzustellen. Eine Reinigung / Desinfektion des 
Equipments ist vorzunehmen. 

 
Zuschauer  
• Der Zugang für Zuschauer erfolgt über den Haupteingang mit direktem Weg zur Tribüne 
• Es stehen nur Stehplätze zur Verfügung 



• Beim Eintreten in die Halle müssen sich alle Zuschauer via App mit dem Smartphone registrieren. 
Nach erfolgreicher Datenübertragung produziert die App ein grünes Ticket, welches dem 
Zuschauer-Hygieneverantwortlichen bei Eintritt vorgezeigt werden muss.  

• Während der Pause kann man den Zuschauerbereich ohne auszuloggen verlassen.  
• Nach Ende des Spiels darf man sich nicht länger als nötig im Zuschauerbereich aufhalten, und 

muss sich beim Verlassen der Halle mithilfe der App ausloggen. Der Hygieneverantwortliche vor 
Ort hilft bei Fragen gerne weiter. 

• Falls eine Gruppe von Zuschauern nicht aus dem gleichen Hausstand kommt, müssen diese den 
Sicherheitsabstand von 1,5m einhalten. 

• In der Eichenwaldhalle sind höchstens 14 Zuschauer pro Verein zulässig.  
• Für alle Besucher gilt in geschlossenen Räumen und in der Halle die Pflicht zum Tragen einer 

MNS. Das Tragen eines MNS für Zuschauer ist allen Plätzen und zu jeder Zeit verpflichtend. 
• Sollte der 7-Tage-Wert im Landkreis Augsburg bei oder über 35 Ansteckungen pro 100.000 

Einwohner liegen, sind keine Zuschauer zugelassen. 

 

Teil 2: Spielbetrieb in der Realschulhalle 

Anschrift: Landrat Dr. Frey Straße 8, 86365 Neusäß 

Hallennummer: 250261 

Anreise der Mannschaften und Schiedsrichter*innen zur Halle 
• Die Anreise der Mannschaften erfolgt möglichst individuell mit dem PKW oder mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln wie der Bahn. Fahrgemeinschaften sind möglich. Sollten Personen nicht nur des 
eigenen Hausstandes mitfahren, wird jedoch dringend das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
(nachfolgend MNS genannt) angeraten. Bei Anreise im Mannschaftsbus ist dieser vor Zutritt der 
Teams ausreichend zu desinfizieren. Spieler, Trainer & Betreuer tragen während der gesamten 
Anreise im Bus einen MNS. 

• Spieler, Trainer und Betreuer des Heimteams reisen individuell an; nach Möglichkeit im PKW. Die 
Schiedsrichter – Teams grundsätzlich gemeinsam – kommen nach Möglichkeit mit dem PKW. Es 
sollten bei An- und Abreise keine weiteren Personen mitgenommen werden. 

• Der Zugang von Mannschaften und Schiedsrichtern erfolgt über den Haupteingang am Parkplatz. 
Der Zutritt soll gemeinsam als Team erfolgen 

• Die Ankunftskorridore werden vom Hygienebeauftragten in der Woche des angesetzten Spiels an 
die Gäste via Mail zugesendet. Um die Ankunft der Teams zeitlich zu entzerren, sind diese Zeiten 
unbedingt einzuhalten. 

• Die Registrierung aller am Spiel Beteiligten incl. SR und ZN/S ist am Eingang zur Sportstätte zu 
gewährleisten und auf Verlangen nachzuweisen. Dies dient der Nachverfolgung möglicher 
Infektionsketten.  

• Der Hygieneverantwortliche des Spieltags bringt nach der Registrierung die Mannschaft zur 
Kabine. 

• Alle am Spiel Beteiligten tragen MNS bis in die Kabine. Alle Spieler und die Schiedsrichter tragen 
MNS bis sie mit dem Warm-up beginnen. 

 
Kabinen / Räume / Halle 
• Nur die Kabinen werden als Umkleidemöglichkeit genutzt. In den Kabinen ist auf die 

Abstandseinhaltung zu achten. Der Aufenthalt in den Kabinen ist zudem auf ein notwendiges 
Minimum zu beschränken. 

• In der separaten Schiedsrichterkabine halten sich grundsätzlich nur die Schiedsrichter auf. Es 
dürfen sich aber maximal drei Personen zeitgleich aufhalten, die dann MNS zu tragen haben. 

• Das Duschen nach dem Sport in den Umkleiden ist nicht gestattet. 
• Die Umkleiden werden eindeutig beschildert. Die jeweiligen Umkleideräume werden vom 

Hygienebeauftragten vorab bekannt gegeben. 



• Die Mindestabstandsregelung im Spielfeldzugang muss zu allen Zeitpunkten (Aufwärmen, 
Betreten des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach dem Spiel) eingehalten werden.  

 
Auswechselbereich / Mannschaftsbänke 
• Der Platz für die Mannschaftsbänke wird größtmöglich gewählt, um eine entsprechende Entzerrung 

zu schaffen. Die Plätze sind frei wählbar.  

• Medizinisches Personal (wenn vorhanden) darf im Bedarfsfall von außerhalb der Coachingzone 
auf das Spielfeld kommen. Zu behandelnde bzw. medizinisch zu betreuendem Spieler müssen zu 
diesen Zwecken nach Information des Kampf- und Schiedsgerichts das Spielfeld verlassen.   

 

Zeitnehmertisch / Kampfgericht 

• Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur Steuerung des 
Anzeigensystems werden vor dem Spiel vom Heimverein desinfiziert.  

• Für die Bedienung des Laptops und der Spieluhr müssen Einweg-Handschuhe getragen werden, 
welche vom Heimverein zur Verfügung gestellt werden. 

• Für die Kommunikation des Kampfgerichts mit den Mannschaften, z.B. bei Unstimmigkeiten im 
Spielgeschehen, müssen weiterhin die Mindestabstände eingehalten werden. Dies gilt auch Im 
Falle einer direkten Kommunikation mit den Mannschaftsverantwortlichen bzw. den 
Schiedsrichtern; Beim Unterschreiten dieses Abstandes ist dann MNS zu tragen. 

• Grüne Karten für das Team-Time-Out werden desinfiziert vom Heimverein zur Verfügung gestellt. 
 

Hygieneverantwortung 
• Für den Zeitraum eines Spiels bestimmt der Heimverein zwei Hygieneverantwortliche: Einer 

kümmert sich um die Einweisung der Mannschaften & Schiedsrichter, und überwacht den 
Spielbetrieb. Der andere kümmert sich um die Einweisung und Überwachung der Zuschauer. 

• Die Hygieneverantwortlichen des Vereins besitzen für diesen Bereich das Hausrecht. Ihren 
Anweisungen ist Folge zu leisten. Sie können bei Zuwiderhandlungen gegen das vor Ort gültige 
Hygienekonzept ein „Hausverbot“ auch gegenüber am Spiel Beteiligten aussprechen. 

• Auf allen Verkehrswegen (Gang zur Toilette, Tribüne, …) muss ein MNS getragen werden.  
 
 

Ablauf der Spiele 
• Die Reinigung bzw. Desinfektion von Toren, Bällen, Bänken, ZN/S-Utensilien u. ä. erfolgt vor 

jedem Spiel, sowie bei Bedarf in der Halbzeit. 
• Heim- und Gastmannschaft betreten und verlassen geschlossen das Spielfeld mit Verzögerung 

(Abstand der Mannschaften mind. 1 Minute); wenn möglich vorrangig über verschiedene 
Zugänge zur Spielfläche. 

• Jeder Spieler verfügt über sein eigenes Handtuch, seine eigene Trinkflasche usw. (individuelle 
Kennzeichnung).  

• Das Time-Out wird möglichst unter Einhaltung des Mindestabstandes (oder Tragen von MNS) 
beantragt und unter Einhaltung des Mindestabstands zum Zeitnehmertisch / Kampfgericht 
durchgeführt. 

• Die individuellen Getränkeflaschen und Handtücher sollten eigenständig aufgenommen und 
nicht gereicht werden. 

• Eine Desinfektion der Mannschaftsbänke ist nach Verlassen der Spielfläche der unmittelbar am 
Spiel Beteiligten durch den Heimverein sicherzustellen. Eine Reinigung / Desinfektion des 
Equipments ist vorzunehmen. 
 

Zuschauer  
• Der Zugang für Zuschauer erfolgt über den Haupteingang am Parkplatz mit direktem Weg zur 

Tribüne 
• Es stehen nur Stehplätze zur Verfügung 



• Beim Eintreten in die Halle müssen sich alle Zuschauer via App mit dem Smartphone registrieren. 
Nach erfolgreicher Datenübertragung produziert die App ein grünes Ticket, welches dem 
Zuschauer-Hygieneverantwortlichen bei Eintritt vorgezeigt werden muss.  

• Während der Pause kann man den Zuschauerbereich ohne auszuloggen verlassen.  
• Nach Ende des Spiels darf man sich nicht länger als nötig im Zuschauerbereich aufhalten, und 

muss sich nach dem Verlassen der Halle mithilfe der App ausloggen. Der Hygieneverantwortliche 
vor Ort hilft bei Fragen gerne weiter. 

• Falls eine Gruppe von Zuschauern nicht aus dem gleichen Hausstand kommt, müssen diese den 
Sicherheitsabstand von 1,5m einhalten. 

• In der Realschulhalle sind höchstens 14 Zuschauer pro Verein zulässig.  
• Für alle Besucher gilt in geschlossenen Räumen und in der Halle die Pflicht zum Tragen einer 

MNS. Das Tragen eines MNS für Zuschauer ist auf allen Plätzen und zu jeder Zeit verpflichtend. 
• Sollte der 7-Tage-Wert im Landkreis Augsburg bei oder über 35 Ansteckungen pro 100.000 

Einwohner liegen, sind keine Zuschauer zugelassen. 
 

 

Für Rückfragen oder Anträge ist der Hygienebeauftragte (Kontakt s.o.) zu kontaktieren. 

 

 

Freigegeben 

1.AL Max v. Schönfeldt, 08.10.2020 


